
HYDROSCHILD TROTZ BLACKOUT 

MAI 2026 | PUMPENTEST | TELA NIEDERBIPP

Was passiert, wenn auf einem Industrieareal der Strom ausfällt und ein Brand droht, sich aus­
zubreiten? Auf dem Gelände der Tela Papierfabrik in Niederbipp haben wir diese Frage  
beantwortet. Unter realistischen Bedingungen wurde geprüft, wie sich mit Hydroschildern 
Wasserbarrieren zwischen Gebäuden errichten lassen, um die Ausbreitung von Schadens­
ereignissen zu verhindern. Gerade auf weitläufigen Industriearealen ist eine zuverlässige und 
flexible Wasserversorgung im Ernstfall entscheidend, auch bei totalem Stromausfall.
Der Test hat gezeigt: Moderne Pumpentechnik kann den Unterschied machen.

Anschluss der Saugleitung an die mobile Pumpenanlage durch die Einsatzkräfte 
für die Wasserentnahme vor Ort.

BETEILIGTE  
ORGANISATIONEN
Am Praxistest beteiligt waren ver-
schiedene Partner aus Einsatz, 
Infrastruktur und Technik:

	 Kantonsfeuerwehr
	 Betriebsfeuerwehr Tela 
	� Kantonales Katastrophen  
Einsatzelement (KKE) Aargau 

	 Rototec AG

Die gute Zusammenarbeit aller 
Beteiligten war zentral. Nur mit 
klaren Abläufen, guter Kommu-
nikation und geregelten Zustän-
digkeiten lassen sich komplexe 
Einsatz­lagen effizient bewältigen.

DIE EINGESETZTE TECHNIK
Zum Einsatz kam eine mobile 
Drehkolbenpumpe mit Diesel-
motor 100 kW des Herstellers 
Börger, integriert in eine flexible 
Anhängerlösung. Sie wurde für 
Situationen entwickelt, in denen 
grosse Wassermengen schnell 
und zuverlässig gefördert werden 
müssen, unabhängig von Stand-
ort und ohne feste Infrastruktur 
oder Stromversorgung. Die mo-
bile Pumpe erreicht bis zu 5 000 
Liter pro Minute bei 6 bar sowie 
10 000 Liter pro Minute bei 2 bar. 
Damit eignet sie sich ideal für 
den Aufbau und die Versorgung 
von Hydroschildern sowie zur zu-
sätzlichen Wasserversorgung auf 
weitläufigen Industriearealen.

ABLAUF DES TESTS
Die Pumpe wurde für diesen Test vom KKE Aargau zur Verfügung ge-
stellt, und zusammen mit den Einsatzkräften aufgebaut. Das benötigte 
Wasser wurde direkt aus der betriebseigenen Wasseraufbereitungsan-
lage auf dem Tela-Areal entnommen. Anschliessend wurden verschie-
dene Einsatzszenarien aufgebaut und unter praxisnahen Bedingungen 
getestet. Im Mittelpunkt standen dabei folgende Fragestellungen:

	 Reicht die Leistung für den Betrieb einzelner Schutzbarrieren?
	 Können mehrere Hydroschilder gleichzeitig versorgt werden?
	 Wie verhält sich die Anlage unter anhaltender Belastung?
	 Wie schnell lässt sich das System aufbauen und in Betrieb nehmen?

Neben der technischen Leistung wurde auch geprüft, wie effizient Abläu-
fe, Kommunikation und Koordination im Ernstfall funktionieren würden.

BEDEUTUNG FÜR DIE PRAXIS
Der Praxistest in Niederbipp hat gezeigt, welchen 
Beitrag moderne Pumpentechnik zur Gefahren
abwehr leisten kann. Die eingesetzte Lösung über-
zeugte durch hohe Förderleistung, flexible Einsatz-
möglichkeiten und schnelle Betriebsbereitschaft.

Gerade für Industrieareale, kritische Infrastruktur 
oder zeitkritische Einsatzlagen bieten mobile Pum-
pensysteme klare Vorteile. Sie können rasch trans-
portiert, flexibel eingesetzt und unabhängig von Inf-
rastruktur betrieben werden.

Ebenso deutlich wurde, dass im Ernstfall neben der 
Technik auch die Zusammenarbeit aller Beteiligten 
entscheidend ist. Die Kombination aus leistungs-
fähiger Technik und eingespielten Abläufen schafft 
Sicherheit, wenn es darauf ankommt. Rototec ist 
stolz, mit solchen Tests einen konkreten Beitrag zur 
Sicherheit kritischer Infrastruktur zu leisten.

Abstimmung der Einsatzkräfte.

ERGEBNISSE UND ERKENNTNISSE
Der Test zeigte, dass die mobile Pumpenlösung zuverlässig Druck und 
Förderleistung liefert. Bis zu drei gebäudehohe Hydroschilder konnten 
gleichzeitig und über mehrere hundert Meter hinweg versorgt werden. 
Positiv fiel vor allem die flexible Einsatzfähigkeit der Pumpe auf. Dank der 
fahrzeuggebundenen Bauweise kann die Anlage schnell an verschiedenen 
Standorten eingesetzt werden, auch dort, wo stationäre Infrastruktur fehlt.

PROJEKT 
Praxistest Hydroschilder im 
Tela Areal, Niederbipp

ZIEL
Verhinderung der Brandaus­
breitung durch gezielte Wasser­
barrieren zwischen Gebäuden

BETEILIGTE
Feuerwehr, Betriebsfeuerwehr 
Tela, KKE Aargau, Rototec AG

TECHNOLOGIE
Mobile Börger Drehkolbenpumpe 
auf Anhängerbasis

LEISTUNG
100 kW Dieselmotor 
5 000 l/min bei 6 bar 
10 000 l/min bei 2 bar

ERKENNTNIS 
Zuverlässige Versorgung mehre­
rer Abnehmer unter realistischen 
Einsatzbedingungen möglich.

BESONDERHEIT
Hohe Flexibilität, schnelle Ein­
satzbereitschaft und zudem 
auch geeignet für verunreinigtes 
Wasser, auch wenn kein Strom 
zur Verfügung steht.Aufbau mehrerer gebäudehoher Hydroschilder unter realen Bedingungen.

EIN ÜBERBLICK IN KÜRZE



Auch wenn Starkregen und damit zusammenhängende Überflutungen unsere Infrastruktur ge­
fährden, ist schnelles Handeln wichtig. Mit der mobilen Börger Drehkolbenpumpe mit Um­
schaltgetriebe sind Einsatzkräfte für jede Situation optimal vorbereitet. Betroffene Bereiche 
können schnell und effizient freigepumpt werden – selbst bei stark verschmutztem Wasser.

AUF BEWÄHRTE LÖSUNGEN VERTRAUEN
Die Aargauische Gebäudeversicherung vertraut 
auf diese Lösung. Ideal für Bau- und Indus-
trieeinsätze, kommunale Anwendungen, Not-
fall- und Bergungsarbeiten. Für Situationen in 
denen Leistung, Mobilität und Zuverlässigkeit 
gefragt sind.

Schützen auch Sie Infrastruktur und Gebäude 
mit bewährter Pumpentechnik. Fordern Sie 
jetzt Ihr Angebot an oder vereinbaren Sie eine 
Vorführung.    
Wir finden die passende Lösung für Sie.        
  info@rototec.ch 
  +41 31 838 40 00 
  www.rototec.ch

TECHNISCHE ECKDATEN
  5 000 l/min mit 6 bar Druck
  �10 000 l/min mit 2 bar Druck
  Saughöhe von ca. -5.0 mWS
  Umschaltgetriebe
  �Transfluidkupplung für sanftes  

Ein- und Ausschalten
  100 kW Dieselmotor
  �100 l Dieseltank mit Umschaltventil  

für externen Dieseltank
  6 × Spiralschläuche à 3.5m
  4 × Faltschläuche à 15m
  Gesamtgewicht mit Anhänger 3.5t 
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Umschaltgetriebe Gang 1: 5 000 l/min mit 6 bar  
und Gang 2: 10 000 l/min mit 2 bar

Schematischer Aufbau auf PKW-Anhänger bis 3.5 Tonnen

EL2250

Kennlinie für Motorpumpe 
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GERÜSTET IN JEDER SITUATION

HOCHWASSERSCHUTZ | SCHON PUMPEN WENN ANDERE NOCH SCHWIMMEN 


